
Zentrum für Palliativmedizin

15 Jahre Lehrstuhl 
für Palliativmedizin

 › Uniklinik Köln, Dr. Mildred Scheel Haus (Gebäude 6)  
Hörsaal Dr. Mildred Scheel Akademie (OG) 
Kerpener Str. 62, 50937 Köln

 › Bitte melden Sie sich für unsere Planung möglichst bis 
spätestens Montag, den 09.12.2019 an.  
E-Mail: palliativzentrum-veranstaltungen@uk-koeln.de 
Telefon: 0221 478-89083 oder -3361 

 »  Tagungsort und  
Anmeldung Symposium

Donnerstag,  
12. Dezember 2019 
16:00 - 19:00 Uhr

Referenten

 › Prof. Dr. Gereon Fink 
Dekan der Medizinischen Fakultät, Universität zu Köln

 › Prof. Dr. Michael Hallek 
Direktor Klinik I für Innere Medizin und CIO ABCD, 
Uniklinik Köln

 › Prof. Dr. Andreas Heller 
Lehrstuhl für Palliative Care und Organisationsethik, 
Karl-Franzens-Universität Graz

 › Prof. Dr. Dr. hc. Reinhard Hohlfeld 
Em. Direktor, Institut für Klinische Neuroimmunologie, 
Klinikum der LMU München

 › Dr. Franz Kohlhuber 
Vorstand Stiftung Deutsche Krebshilfe

 › Prof. Dr. Holger Pfaff 
Geschäftsführender Direktor des Zentrums für Versor-
gungsforschung (ZVFK) und Direktor des Institutes 
für Medizinsoziologie, Versorgungsforschung und Re-
habilitationswissenschaft (IMVR), Universität zu Köln

 › Marie-Christin Redzinski 
Innere Medizin, Rems-Murr-Klinik, Winnenden

 › Prof. Dr. Werner Schneider 
Lehrstuhl für Soziologie/Sozialkunde,  
Universität Augsburg

 › Elfi Scho-Antwerpes 
Bürgermeisterin der Stadt Köln

 › Prof. Dr. Edgar Schömig 
Vorstandsvorsitzender und Ärztlicher Direktor,  
Uniklinik Köln

 › Dr. Barbara Strohbücker 
Stabsstelle Pflegewissenschaft, Uniklinik Köln

Medizinische Fakultät



Liebe Interessierte,

das 15jährige Bestehen eines Lehrstuhls ist normaler-
weise kein allzu wichtiges Datum. Die Zahl ist nicht 
wirklich „rund“, und eigentlich gibt es Wichtigeres als 
sich selbst zu feiern. Vielleicht sind aber im Falle eines 
der ersten Lehrstühle für Palliativmedizin in Deutschland 
15 Jahre genau der richtige Zeitraum, um erkennen  
zu können, was bisher geleistet wurde und in welche 
 Richtung in Zukunft die Entwicklung gehen könnte. 
Denn das akademische Fach Palliativmedizin ist ein jun-
ges Fachgebiet und muss sich mit der ersten Generation 
der Lehrstuhlinhaber erst aufbauen und beweisen. Im 
Falle der Wiederbesetzung eines Lehrstuhls muss jede 
Strukturkommission vor Ort sich zunächst überlegen,  
ob das Fach „wert“ ist, akademisch weitergeführt zu 
werden. Dies ist natürlich besonders relevant für „junge“ 
Fächer. Woher also bekommen wir am besten Argu-
mente für die nachhaltige Etablierung von Lehrstühlen 
für Palliativmedizin? Ist es die Selbstbeschreibung, 
 welche selbstverständlich immer positiv sein wird?  
Oder ist es nicht doch besser, verschiedene Sichtweisen 
von außen zu Wort kommen zu lassen, von Partnern,  
die in den letzten Monaten und Jahren in irgendeiner 
Weise mit unserem Lehrstuhl zusammengearbeitet 
 haben? Genau dies wollen wir im heutigen Podiums-
gespräch gemeinsam reflektieren. 

Programm

16:00  Musik
 Ständchentrio 
  Anja Obergfell (Violine) 
 Aaron Saalmann (Viola) 
 Cornelia Emmert (Cello)

16:05 Begrüßung und Moderation
 Prof. Dr. Raymond Voltz

16:10 Grußworte
 ›  Prof. Dr. Gereon Fink
 › Prof. Dr. Edgar Schömig
 › Dr. Franz Kohlhuber  

16:25 Musik

16:30 Festvortrag
 ›  Prof. Dr. Andreas Heller
 › Kommentator Prof. Dr. Werner Schneider

16:40 Musik

16:45 Podiumsgespräch
 › Prof. Dr. Michael Hallek
 › Prof. Dr. Reinhard Hohlfeld 
 › Prof. Dr. Holger Pfaff
 › Marie-Christin Redzinski
 › Elfi Scho-Antwerpes
 › Dr. Barbara Strohbücker

17:45 Vortrag 
  Neurowissenschaftliche Hürden auf  

dem Weg zum Erkenntnisgewinn
 Prof. Dr. Reinhard Hohlfeld

18:00 Schlusswort
 Prof. Dr. Raymond Voltz

18:05 Musik
 
 Anschließend Get together

Prof. Dr. Raymond Voltz
Direktor des Zentrums für Palliativmedizin
Uniklinik Köln


